
und

ZssortHsmpto« Z»eMol»r»t
?Eiltet cuci> vor gekcinien <^esellsck<lrsteii." ?Waschington.

A ! len taun, gedruckt und berausgegeben von Oitttk, N«l,e und ?>ottttg, 11l der Hamilton Straße, elillge Thüren niiierbalb Hagenbuch's Wirthshaus.
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Nene Wnter.

Milliner Stohr,
ru dem Wohnhaus? des Uhrmachers George i

S«e i,,. in der hintern Stube, in der
Hamilton Straße, einige Thnren

unterhalb Barber'S Eiscustohr.
llnrerzeichnetc benachrich- i

tige» ihr? Frennd? uud daS
kM A»'5M Publik«», überhaupt, daß sie

soeheii von Philadelphia zli-
/ rück gekehrt sind mir de» »eu-

A niodigsten Spärjahr Bon-
neiitS allervcllangte» Arte»,

welche sie an den aller niedrigsten Preise» ab- z
setzen werden. Sie bieten ebenfalls Bän-
dern, VelvetS, SalinS und Seide von allen!
Farbe», Federn, Blumen, Fäncy TrimmingS !
n. s. w zum Verkauf an. Velve« Cappc» für
Kinder, Lädies Dreß - Cappen uud CollarS
von vorzüglicher Schönheit sind gleichfalls
wohlfeil bei ihnen zu erhalte». Mail rufe.
au und urtheile für sich ftlbst, und somi«wird
mau z» dem Schluß kommen, daß ihre Waa-!
re» vo» der erste» Güte, uud ganz unglaub-
lich wohlfeil sind.

Sie sind dankbar für genossene Kundschaft,
nnd fühlen überzeugt daß sich dieselbe ver- !
mehren wird, indem sie n»r »ach de» neuesten
Moden, die sie regelmäßig von Philadelphia
erhalten, arbeiten; uud da sie in, S«aiide
find lauler gule Arbeite» z» liefen«, weil die- -
selbe »»«er ihrer eigenen Aufsicht durch die
beste» Arheiter verfertig« werten?»nd da sie
entschloßrn sind »ur au sehr geringem Profil
zu verkaufen.

Mädchen zu obigem Geschäft
werden sogleich verlangt.

Mrs. M. A. Eckert.
Miß Maulda Stein.

Allentaun, Nov. 5. ng3m

P. und I. Hoffmau,
Baubol; - s>iudler in Allenla»»,

«ige», daß sie an dem nämlichen Ort wo frü-
her dieses Geschäft von Hoff»,an nnd Wea-
ver bctrieben wnrde, »»d zivar gerate ober-
halb j>igenbuch'S Gasthause, aus der «örtli-
che» Leite der s?ai»ilto» Straße, diese» Han-
del begonnen habe» ; allwo sie jederzeit ei»
vollständi eS Assorlemeii« Bretter und Bau-
holz auf s?and halten werden. Ihr jetziger
Vorraih bestebt.unter ander», auS folgendem
Mc Arten u. Gtlbpciu Boards,

Povlar Boards von t lind 1

Zl>ll Dicke, Seäiirliiigs, Poplar u.
alle andere Arcen Planken, Balken
und Sparren vou jeder Art.
Larrchen, Pfosten. Schindeln, Lei-
terbanliie. nnd überbaiipr alle
kel für die an einem Bauholz-Hof
angefragt ivird.
Sie werte» sich hesonderS bemühe» imnier

vom beste» »nd schönsteil Stoff z» kaufe»,
uud damit ihren Stock ergänz« Halle», und
verspreche» denselben sehr wohlfeil abzusetzen,
wovon sich derjenige selbst überzeugen kann,
der bei ihnen anruft.

Für allbereits genösse»? Kuntschas.-statten
sie ibr?» Knude» iiiigchc«chclrc» Dank ab,
und bitte» um eine Fortdauer de.' Gewogen-
heit deS Publikums, welche sie sich durch billi-
ge Preise und gute Artikel zu verdiene» suchen
werde».

P. und I. L. Hoffman.
Allentailn, Nov. 5 nq3M

als ">>emal!> ?

Stiesel- und Schuh-Stohr,
in der Hamilton Straße, zwischen den Eisen«

SlobrS der Herren Pretz, Säger und
Comp, und Stephen Barber.

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Gele-
genhki«, seine» Freunde» nnd einem geehrten
Publik»,» die Anzeige zn machen, daß cr das
vbiqe Geschäft noch imttier an seinem obciiqe
weitete» alle» Stand forrsetz«. allwo cr zum
Verkauf anbiele« :

Ein vollständiges Assortement von
Stiefel und Selmben.

t I AIS Sliefel von al-
k u lcn Preisen, Gnmmi
M I lleberschube, Cärpe«

Secks, do. MailiiS,
! WeibS und Kinder-

schnbe von allen Be-
ucunuugen, wasser-

dichte Morocco Schuhe für Frauenzimmer,
»nd überhaupt alle Arlen Schübe und Stie-
fel, die verlangt werde», welche cr cntschloß-
en ist wohlfeiler aIS je zuvor zu verkaufen.

Obig? Artikel werden alle »ttler seiner ei-
genen Aussich«, von gute» Arbener verfertigt,
und cr kann daher fnr deren Gute bürge».

Alle obige Arrikel werde» auch zu irgendei-
ner Zeit, auf die kürzeste Anzeig?, schön und
dauerhaft verseriig«.

Sr ist dankbar fnr genoßene Kundschaft, n
fühlt versichert, daß seine billige Preis? und
gute Arbeitn», ihm dicselbe erweitern wild.

Aleraudcr I. Eliftou.
November ö, »q3M

Feuer! Feuer! Feuer:
Der Neu - Scobr lviederniu !

Wenn Ihr den schciiste» Stock von Reichen
SpätjahrS- und Winter Trockener Waare»
sehe» woll«, woraus Ihr je Eure Auge» ge« l
legt habt, so solltet Ihr gerade »ach den.

Neu - )))ork Srobr,
in Allentau» gehen, nnd Ihr habt deßgleichen
nie gesehen. Guter auf Güter ohne Ende,
uud alle neu uud modig. soeben vo» Neiiyork,!
de», wirklichen Rahm des Marktes, erhalten ;
nnd wohlfeil dahci.

ES wäre thörigt zn versuchen Euch eine Li-!
stc vo» alle den verschiedenen Ariikel zu gehen >
die wir habe» ; eS wurde mehr aIS eine Zei-
tung füllen ; sondern wollten mir bemerken,
daß seid Ihr l enöthig« für

Seiden Easb.niers,
Arensch Merino'S, BombazinS, Schwarze, j
Blane »nd Narbige AlpacaS, CbinzcS, Kat-
tune, SchawlS, .Handschuhe, Schleier, Läc«S, i
Strümpfe, MittS, Bänder, ?c. ?c, so könnt!
Ihr alles dies am Neuyork Stohr finden.?
Ebenfalls

Breites nnd Beaver Tuch,
gemeiner nnd Fäncy CaßimereS, Westenzen- j
ge, SattinetS, Kentucky !>eanS, Halstücher,
CravatS, Hosenträger, ComforterS, Kavven,!
:c. ic., zusaminen mit einem vortreffliche»!
Affortcmcnt

Gro;cr c i e n.
Kommt und »ntcrsncht für Euch selbst.
Alle Arte» Produkte» werden im Austausch

für Waare» angenommen, nnd auf keinen
Fall wird Geld verweigert.

Übier und Wagner.
Allentau», Nov. !!>. ngj», j

Hiuterlaßenschaft des Perltorbenen

laeob Treiebler.
Nachricht wird hiermit aegebe», daß die'

Unterzeichnete» als Administratorr« vo» der,
s>interlaßc«schiift deS verstorhenen Jacob
Trei ch l e r, letzthin von WaschingtouTau»' j

Alle welche noch auf irgend eine Ar« an die
besagte Hiutcrlaßens.haft schuldig sind, wer-
den hiermit aufgefortrrt innerhalb 2
ten abzubezahlen und Solche, welche noch

belieben ibre Rechnungen innerhalh besagter
Zeit, wohlbestätigt, cinzukäudigeu an

Sarah Treichler. Wafchington Tsp.
Administratorill.

Saninel Treichler, s>'rcf?rd,
Amos Schultz, Co.!

Adliliuistraroren.
November 19. nc.lim

N a ch a i ch t

aIS Administrator vou der s?in«erlakenschaft
deS verstorbenen Jacob Schmid «, letz«- i
hin von Lyn» Taunschip, Lecha Cauni». er-
uaiink worden ist. Alle, welche »och auf ir-
gend eine Art an die besagte Hinterlaßenschasi
schuldig sind, werden hiemit aufgefordert, in-
nerhalb li» Tage» abzubezahlen?und Solche,.
welche noch rechtmäßige Forderungen haben,
belieben ihre Rechnungen innerhalb besagter
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Salomon Schmidt, Zldin'or.
November I!» nglim

N a cb r i ch t
wird hiemit gegeben, daß der Umerschriebene

! als Administrator der »interlaßeiischas« deS
verstorbene» Henry Mieseme r, letz«-

i hin vo» Heidelberg Taunschip, Lecha Cauntv,
ernannt worden ist. Alle welche auf irgend

' eine Art an besagte H»ii«rlaßenschaft schul-
dig sind, werde» aufgefordert iiiuerkalb ti

i abzubezahlen, lind Solche, welche
noch rechtmäßige Forderungen habe», belieben

! ihre Rechnung innerhalb besagter Zeit wohl-
bestätigt cinzuhändiaen, an

Tobias Smirb, Lmm.
Zi'ovember 12.

Der Postreiter.
Der Unterzeichnete welcher die Zeitungen

durch Ober > Sancona trägt, gibt hierdurch
Nachricht, daß am Ilten dieses MonatS wie-
der ein Jahr Postgeld verfallen war, und daß
e°r an besagtem Tage das Postreilc» aufgege-
ben baf, Alle diejenigen daher, welche noch

> sowohl pom Vorigen aIS vom erst Verstoßenen
j in, Rückstand sind, werden ersucht, daßelbe

! entweder an ihn oder an die Packbalter, und

zwar ohne Zeitverlust, einzuhändigen
Moses Buchecker.

z Nkvemher 12. ng3m

Zwei fremde Kühe
Befinden sich schon seit

einigen Wochen auf dem
der Un«er-

Heidel-
Tsv. Lecha Cann«y

Beide sind von brauner Farbe, habe» weiße
i Köpf? »nd scheinen abgemolken zn sei». Wer

sei» Eigenthum beweißt und die Unkosten be-
! zahlt, kann sie abholen bei der

Wittwe Daniel Rer.
November lA. *3m

Schätzbares Vermögen
ans öffentlicher Bendll zu verkaufen.

AufMittwochs den Güsten November, näch-
stens, »in ! Übr NachmMagS, soll am Gast-
Hause vo» W i ll i a in 6 r a i g in der Statt
Allentau», folgendes Eigcnih»!» auf öffentli-
cher Bend» zum Verkanf angeboten werden,
nämlich:

Eine schatzbare Gießerei,
gelegen mit dem Zugehör

/iDgtzWM in Ober - Milford Taun-
i scliip, Lecha u»d ist

bekannt unter dem Ranicn
' Furiiäce."

Dazu gehöre» zwei Kol'le» - H.iuser, eine
Fouudry, Schmied-Schap, Sclireiner-Schap,
Dreher - Schap, eine Stampfmiihle, ei» gro-
ßes zweistöckiatcS steinernes Wohnhaus, ein
einstöckigieS WolnihanS, 3 andere einsiöckigte
Wohnhäuser, ein cinstöckigteS StohrhanS mit
angebauter Office, Scheuer und Stallung
uud andere Nebengebäude.

Ebeufalls. Verschiedene Striche
Land, gelegen in besagten. Ober - Milford
Dauiischip, gränzend an Land von George
Rothenberger, Dan. .Neinmerer, John Heim-
hach, George Ehristma» und anderer ; cur- j
haltend zusammen 85 Acker, sei eS mehr oder '
weniaer, wovon ungcsähr '2» Acker vortrefssi-
cher Schwamm lind daS übrige gutes Ban-
land ist, welches alleS mit der Gießerei ver-
kauft werden soll.

Obige Gießerei ist gelegn, in einer der be-
ste» Gegenden in Lecha tZanniy, nmring« mit'
Eisenerz. Holz und Kalksteine,,. Eivitalisten
die wünschen sich in daS Eisengeschäft zn be-
geben, werden wohl thun, sich an dem Vcr-
kanfStage einzufinden.

Die Bedingungen an, VerkaufStagc und
Aufwartung von

Trerler,
Friedrich Eiegnuind.

AssignieS von Hunter uud Miller.
N. B. Die liidgment - Creditore» von

Innrer und M i ll e r sind ersucht sich
au dem VerkausSrage einziifinde».

Oktober 2!>. »q4m

Verhör Liste.
Folgendes ist eine Liste der Rechtsfälle die

bei der nächste» DecemberlZouri verhört wer-
de» solle» :

El» I. Bier» gegen W. C Lwingston. !
lohu Deich»,an gegen Saninel Marr.
Der Staat gegen Maria Miller.
Henry Swanwick gegen George Keck.
Der Staat gegen Peter Hnber.
Daniel Moyer gegen Aaro» Sclnfferstein.
Anna Maria Schneider gegen I. Heinbach
TrustieS der Norlhamplon Bank gegen Jo-

nas .Niiiitz
Die nämliche gegen TlwmaS B. Wilson.
Die nämliche gegen ?>acob Eolver.
Die nämliche gegen William W Selfridge
Die Assignies von »unter uud Miller ge-

gen Stein uud Miller.
?)ost und Ziegenfuß gegen A. Ueberroth. i
Die Rerihamptou Wasser Compagnie ge-

gen John G Goundie.
Jacob Deiß gegen Henry Oitt.
George Rer gegen Peter Miller.
Nathan Miller gegen Frietrich Miller.
E Mrccnewalt gegen Salomen Fogel. Er.
Nathan Miller gegen Friedrich Miller.
G. Scholleuberger gegegen Conrad Röder.

> George Rer gegen louaS Fenstermachcr.
Regina Sctuiltz gegen Job» Thempso».
Ioi», G. Goundie gegen Geo Engel»,an.
Eli Klint; gegen Gottlieb Kreßley.
Reubeu Kahm gegen Jacob Wicand.
Jacob Stähr gegen Salomon Koch.
>>enrv Schankweiler gegen I Naumcr.
Heury ziuauß gegen Tobias Smilh.

Daniel Mertz, Protb.
uibbS

Land zu verkaufe».
D n r ch privat H ande l.
Der Unterzeichnete wünscht, da cr aus der

' Gegend zn ziehen gedenkt, seine
Schätzbare Bauern,

gelegen in Lowbill Taunschip, Lecha Cauutn,
durch privat Handel zn verkaufen. Dieselbe

! gränzt au Länder von Peter Lentz, Jacob Bitt-
ner und John Schumacher; enthaltend 53
Acker, wovon M Acker gnieS Holzland, u»ge-
fähr 5 Acker vortreffliche Wiese», »nd der

! Rest gutes Bauland, unter guten Fensen »nd
sonst i» guter Ordnung ist. Darauf ist er-

!richtet
Ein iweiüockigteslvettcrgcbor-

detes Wolmbans,
fteinerueS LehuhauS.eine Block-

scheuer, ein guter Fräin Stall, WagenhauS,
- und ei» SpriiighaiiS ticht bei einer gute»

> Springe. Alle die Gebände sind in guter
. Ordnung. ES befindet sich auch eine Mahl-

j mühle, Sägmiihle und Ohligmnhle, mir kin-
länglichem Waßer verftben, so wie hinläng-
lich Baumganen auf dem Lande.

Wegen den, Näheren melde man sich bei
>dem Eigentknmer der selbst darauf woknt,
allwo man erfahren wird daß die Bedingn«,«
gen annehmbar gemacht werden sollen.

Elias Külitz.
November 12. nqbv

Feuer - Spritzen.

j Der Uulerzeichuele säkr« noch immer fori
Feuer - Spritze» von alle» Bcneunungen, so
wie alle andere dazu gehörende Artikel z» ver-
fertige». Er erbitte« sich die Ansmerksamkei«
des Publikums zu einer kleine» Spritze vo»
seiner Manns.,ktnr, welche schicklich s»r Stadl-
chen und große Manufaktur - EtablisemenlS
ist. Diese Spritzen sind eingerichlel das
Wasser ,'i«) Fuß senkrechte »öhe, einznziehen j
»nd eS durch die nämliche Operation an lUll
Fiiß auszuwerfen. Sie sind aus den beste»
Materialien und auf die dauerhafteste Weise
verfertigt, und eS wird in allen Hinsichten
dafnraufgesprochen. Er versertigt ebenfalls !
Schrauben- uud .>)abcbau»i« Preßeu, Dreh-
bänke und alle Aileu andere Maschine». Ad>«
dressire

Joel Bates,
Maschinenmacher, No. 13 DrinkerS Allcy,

Philadelphia.
April 3». jlq-lIl

Bretter und Bauholz.
Ivsepli Welver.

Benachrichtigt seine Freunde und daS Pub-
llkiim »berhaupt, daß er den all»» Stands

! ehemals vo» George Keiper und Lo. gerate
! ii»kerhalh Derr'S (ehemalS GuÜi'S )WirrhS-!

j hauS, geiiommeii hat, allwo er immer einr»
!große» Vorrath vo» Bretter und
!vo» verschiedene» Sorten auf Hand halte»
!wird?taruiiier befinde» sich:
> Gelb- llild
i'vcplar Boards, Scaurling und Plan-
sen, Mapel Boards »nd Scantling,

Kännel Boards »nd Ccantling, slir-i
Aschen Boards und Planken, »'i»l0sl
-vence - Boards, Scaiirlings, Balken,

und Svarren, Eschen Planken
l chen, Leiter - Baniiie, nnd ilberbaiipt
alle Allen Bauliolz, Pfo»te»,

> Saiten und Schindeln.
Er wird obige Artikel immer auf s>i«d

halte», »nd ist bereit Personen vom Lande an

den allerniedrigsten Preisen damit z» versehe».
Dankbar kür bereits genossene Kniidschasr,

hofft er durch genaue uud piiiiktlichkAbwar-
«iing seiner Geschäfte und billigePreise eine
Fortdauer derselbcn zu erhalten.

Oktober 2!). iiqüm

! Ine ob Peters
Gastlvirtl' in Philadelphia,

Ergreift diese Gelegenheit dem Publikum
die Anzeige zu machen, daß er

Das Seiste Schwan v>otel,
,i» der RehS Straße, zw!-

der öle» und 4«eu, in
Philadelphia bezogen hat.

»Z g/, Wirthschaft ist f»r Rei-
> Isellte. für solche die auf Ge-

scl'ästc» »ach der Stadt
komme», so wie andere Gäste aufs Beste ein-

«gerichtet.
Zeiii Bestrebe» wird dahin gehe», seine

(Aäste mit de» besten Speisen »nd Geträn-
ken zu versehen, und überhaupt uichtS unter«
laßen, was zu ihrem Vergnügen uud ihrer
Zufriedenheit bciträqt.

i DaS Gasthaus ist sehr geräumig, und da-
zu gehört auch ein wohleingcrichreter s>of und

Stallung, wobei immer sorgfäl-
tige Stallknechte gegenwäriia fein werde».

Dankbar für bisher genoßene Kmidfchaft,
. hofft er diirch billige »nd pünktliche Bedie-

nung seinen Antheil der Unterstützung deS
Publikums zu erhalten.

Jacob Peters.
zMaiS?. »qbv

John Zy Nnhe
Fliedensrichlcr in Zlllentaun.

Offerirt seine Dienste dem Publikum, und
ist vollständig eingerichtet den Geschäften als

> Honvevancer, in allen dessen verschiedenen
Zweigen abzuwarten wie zum Beispiel DietS
z» schreibe», LeaseS, Releases, Banden, Ue-

l berschreibunge». MortgägeS »nd Agreements,
l ferner ist cr bereit Administrators, Erer»-

torS, AssignieS nnd Partnerschip Rechnungen
anSznmachen, »nd kurz, alle Geschäfte zu
verrichten die in das Fach eines Eonvevan-

! cerS ?c. einschlagen. Amtsstube gerade dem
, Buchstohr des "Lecha Patriots" gegenübir.

Novembers. nqZM

Nene Calendcr.
Salender auf das Jahr 1846, sind soeben

, erkalten worden, und beim Trogen und Klci»
! nen zu verkaufen bei

(Hmb, Ruke lind Aoung.
! Allentaun, Octobcr l.

Ose» -Schmiederei.
Lautenschlüger,

macht seinen Frennte» und einem geehrten

Publikum ulerbaupt tie Anzeige, daß er sein
noch.imnirr an seinem alten Stand-

plätze »i der jzamilion Strafte, dem S«obr
de«« Hru 'IZ. ter Wilder gegenüber forlbeireibr,
allivo er gegtiiwärlig ein größeres und schöne«
reS Assorteiiieut

5)olz- »nd Köhlen»ücfen
auf Hand dat. als er noch jemals zum Ver-
kauf anbot. Darunter befinde« sich eine ganz
Urne An Kohlen- Kocl, - Oese», tie niemals
iibertrosse» worden sind, »nd die man auch
sicher glaubt. niemals an Schönheit, der Güte
nnd da, in daß sie »nr sehr wenig Kohle» er-
fordein, gehvtei, werden könne». Ferner,
desinde» sich die so sedr henihmten Fäncy
ütaviaior oder Parlonr Kohlen °Oefen. so wie
iiberliaiipt alle neumodige Holz« undKoklcn-
Oescu darunter. Ebenfalls hält er Trum-
mein und Ofenrohr auf Hand, welche» er
beim Große» und Kleinen verkauft

Er ist dankbar für diegenosseiieKundschaf«,
nn» hoff« durch piinktliche Bedienung und
billige Preise die Gunst des Publikums fer-
nerhin zu erkalte».

Narban Laudenschläger.
Eisen wird im Austausch für

seine Waaren anqenommen, und der höchste
Marktpreis dafür erlaubt.

September 24 nq3M

'Allcntaun Hut Fabrik,
In der Hamilton Strafe, einige Tku-
"

ren nnterbalbWllson's T'rnckerei,
woselbst »il.» beständig eine AnSwahl allkrlei
.Eliten antreffe» kann, so wie

Bicvcr-
WIIM iilii)Wol! - Hillen nach

den neuesten Moden und
aus den besten Materia-

ls lik» M,i verfertigt,
welche der Uitterzeichueke gedenk«, an den bil-
ligsten Preisen abzusetzen.

Kaufleute und Andere, die beim Großen
kaufen, werden es zu il'rcm Vortheil finden,
bei ibni anzurufen und seine Waaren, die er
»eiilich von Philadelphia un'o Neuyork erkal-
ten bat, in Augenschein zu nebmen.

.s»itmacher im Laude können mit jeder Art
Peize», Tnmming, »i, 112 w. versehen werden
und zwar an de» billigste» Preise».

Er ist dankbar für biSber bereits genossene
Knndschafl und hofft durch pünktliche Bedie-
nung und billigePreisen, eine Fortdauer des-
selben z» genießen.

Jacob D. Boas.
Allentau», Juli Ll). nqbv

An Brückenbauer.
SS wird verlangt ein tüchtiger und sach-

verständiger Mann, um «ine Brücke über die
Lecha, au den Craiic Eisenwerken zu bauen.
Das Främwerk sollle während des bevorste«
benden WinierS gemacht, und die Brücke so
früh als möglich im künftigen Jahr errichtet
werde».

Wegen des PlanS beliebe man sich in der
Amtsstube der Lecha Erane Eisenwerken in
Crancville zu melden.

David Thomas.
Superintendent.

Craneville, Nov 5. nqZm

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß Samuel Mark,
Assignie von Peier Dankel, vou Nieder-Ma«
ciingie Taliiischip, seine Rechnung vo» der
Ziolljiebung seines Vertrauens in der Protbo-
norar's Amtsstube in Lecha Caunry eingetra-
gen bat, und daß besagte Rechnung der Court
von Common PlieS, am Istc» Tag December,
um I» Übr Vormittags, zur Bestätigung vor-
gelegt werten wird, falls keine Einwendun-
gen dagegen gemacht werden.

Daniel Merl), Prokh.
October ZV. ngblj

An die Tar Collektors
von Lecha Cali llth.

Die respektive» Collckloreu des StaatS-u.
Caunty TareS in Lecha Caunty, werden hier-
mit ernstlich und zum letzte» Mal» anfikfor«
dert, ihre Duplicare an oder vor der nächsten
December Cour« abzuseireln und in voll abzii-

iiidem alle Rechnungen vor den,

! Lahres - Schluße ins Reine gebracht werden
> müssen.

Daniel Staliler,)
Peter Rom ig. > Eom'ers.
Charles )

Spiegel.
! Ein sehr schönes Mohggonv

i Spiegel ist soeben erhalten worden wcl-
!che« sie wohlfeil zum Verkauf offeriren.

Grim und Reninger.
Lriobcr 1. nq3m

John W. Hornbeek,
! Rccktsqesebrter
Ida» seine Amtsstube nächste Thu,« »1u..!
ide», "Amerckamschtu Hotel," gchalcea vo»
'John Gr«^.


